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20. Juli 2007
Pressemitteilung

Kreisfinanzen ohne Perspektive:
Landräte lehnen FAG-Änderungsentwurf der Landesregierung ab
Der von der Landesregierung zur Anhörung freigegebene Gesetzentwurf zur Novellierung des Finanzausgleichsgesetzes (FAG) entspricht aus Sicht des Landkreistages nicht den Anforderungen, die an eine dringend notwendige Novellierung des kommunalen Finanzausgleichs in Sachsen-Anhalt gestellt werden müssen.
„Wir haben auf eine grundsätzliche Neustrukturierung des FAG gehofft. Der vorliegende Gesetzentwurf erfüllt aber leider keine unserer Erwartungen und ist daher völlig entbehrlich“, erläutert Dr. Michael Ermrich, Präsident des Landkreistages Sachsen-Anhalt, die heftige Kritik der 11 Landräte. Der Gesetzentwurf sei einseitig zugunsten der kreisfreien Städte ausgerichtet und benachteilige insbesondere die finanzschwachen kreisangehörigen Gemeinden und alle Landkreise. Damit würden wesentliche Defizite im Gesetz nicht bereinigt, sondern vorhandene Mängel nur fortgeschrieben oder sogar noch verschärft. 
Der Landkreistag beanstandet auch, dass im Gegensatz zu den anderen Finanzausgleichssystemen in der Bundesrepublik die Steuerkraft der kreisangehörigen Gemeinden in Sachsen-Anhalt nur zu 80 % und nicht wie in allen übrigen – auch den ostdeutschen – Bundesländern vollständig (= 100 %) angerechnet wird. Von einem echten Finanzausgleich könne daher in Sachsen-Anhalt nicht gesprochen werden. 
Im Ergebnis bewirke der Gesetzentwurf eine weitere, spürbare Schwächung der Kreisfinanzen. Dies geschiehe beispielsweise durch die Anhebung des Anteils der kreisfreien Städte an den allgemeinen Zuweisungen, durch die Freistellung der Gewerbesteuerumlage von der Kreisumlage sowie durch die Kürzung der Mittel für das Aufnahmegesetz um 10 Mio. Euro. Gleichzeitig blieben die zusätzlichen Kostenbelastungen der Landkreise aus „Hartz IV“ und vor allem aus der Umsetzung der Kreisgebietsreform völlig unberücksichtigt.
 “Die Landesregierung blendet damit die statistisch nachgewiesene dramatische Finanznot der Landkreise völlig aus und verschiebt die Probleme in die kommunale Familie, die sich dann letztendlich in einem Streit um die Kreisumlage entlädt“, zeigt sich Vizepräsident Ulrich Gerstner enttäuscht über den vorliegenden Gesetzentwurf. 
Der Landkreistag fordert daher, das Gesetzgebungsverfahren nicht weiter zu verfolgen und stattdessen zum 01. Januar 2009 eine grundsätzliche Neustrukturierung des Finanzausgleichsgesetzes vorzubereiten. Bis dahin bestehe ausreichend Zeit und Gelegenheit, nicht nur punktuelle Veränderungen vorzunehmen, sondern die Struktur des kommunalen Finanzausgleiches in Sachsen-Anhalt wirklich zukunftsfähig auszurichten.         
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